
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (02:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Rehling : TSG Augsburg 1885 III 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Rehling und der TSG Augsburg 1885 III im Endergebnis 
wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Eberwein / Seiler in
über 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Rehling im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSG Augsburg 1885 III, das eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Daniel
Krahl, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:6.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner
Mehmedovic / König mussten Eberwein / Seiler Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Fröschl / Schulz bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Heiss / Stelzer. Auf verlorenem Posten
standen Krahl / Eberhardt in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Haupt / Schulze, kämpften
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Markus Eberwein gelang es, Kemal Mehmedovic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Peter Fröschl im Spiel gegen
Wolfgang Heiss, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging Sebastian Seiler gegen Andreas König
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit nur einem Satzverlust ging am
Nachbartisch Daniel Krahl gegen Christian Stelzer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich musste Jürgen Eberhardt zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Sven Schulze aber dennoch sicher mit 11:8, 9:11, 11:7, 11:5 ein.
Christian Schulz gelang es Etienne Haupt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Rehling und der TSG Augsburg 1885 III. Keinen Zähler
beisteuern konnte Markus Eberwein im Spiel gegen Wolfgang Heiss, das 0:3 verloren ging. Eher
wenig Gegenwehr bekam Peter Fröschl beim 3:0 von Kemal Mehmedovic. Unglücklich war
Sebastian Seiler in der Partie gegen Christian Stelzer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Seiler mit einem 11:0 über Stelzer hinwegfegte. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Daniel Krahl holte dagegen mit einem 3:1 gegen Andreas König einen
Punkt für sein Team. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Eberhardt bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Etienne Haupt. Nicht ganz mithalten
konnte Christian Schulz, beim 7:11, 11:7, 10:12, 10:12 gegen Sven Schulze, obwohl er nicht
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komplett chancenlos war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Eberwein / Seiler hatten gegen Heiss / Stelzer bei ihrem Sieg in drei Sätzen indes keine
Schwierigkeiten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TSV Rehling am 28.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Pöttmes 1894, während die TSG Augsburg 1885 III am 16.11.2023 gegen den FC Stätzling
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Rehling

Doppel: Eberwein / Seiler 1:1, Fröschl / Schulz 0:1, Krahl / Eberhardt 1:0 
Einzel: M. Eberwein 1:1, P. Fröschl 1:1, S. Seiler 1:1, D. Krahl 2:0, J. Eberhardt 1:1, C. Schulz 1:1 

 TSG Augsburg 1885 III
Doppel: Heiss / Stelzer 1:1, Mehmedovic / König 1:0, Haupt / Schulze 0:1 
Einzel: W. Heiss 2:0, K. Mehmedovic 0:2, C. Stelzer 1:1, A. König 0:2, E. Haupt 1:1, S. Schulze 1:1


